
XXXIV. Die Umschau
Neuer Kon- Neuer Kon-

Nr. Hinfuhr. (General-) ventional- Nr. Hinfuhr. (General-) ventional-
Tarif. Tarif. Tarif. Tarif.

llr. 6t. kb. 6t. ^ 6t. I'r. 6t.
351 Elastische Gewebe aller Art aus Kaut- per g per <i 387 Mcnschenhaare, Perrückenmacher- und per per q

schul in Verbindung mit Baumwolle, Haararbeiten.................................... 50. —
Wolle, Seide rc................................... 30. — — 388 Filze, Bvdenteppiche, Pferdedecken aus den

352 Schuhwaareu aus Kautschuk mit Näh- sub Nr. 383 fallenden Thierhaaren
arbeit................................................. 50. —. 30. — oder ähnlichen geringen Stoffen. . . 10. — —

Stroh, Rohr, Bast rc.
Stroh, sortirtes, Rohr, Bast, Binsen,

389

?9U

Gewebe und andere Arbeiten aus Pferde­
haaren, rein oder gemischt ....

Bettfedcrn.............................................
Daunen, Flaum....................................
Schreibfedern und Federspuhlen . . .

80.
19.

— 16. — 
7—8Reisstroh, Reiswurzeln, Spartogras, 391 50 7 —

353
354

Palmblätter, Seegras, Waldhaar rc.
roh..................................................
gefärbt, gespalten, gesponnen, auf-

30 392 10. —
393
394

Blasen, Därme, Käselab.......................
Wachs..................................................
Wachsarbeiten aller Art.......................
Hörner:

roh, und andere nicht genannte rohe
animalische Stoffe .......................

vorgearbeitet und in Blättern oder 
Platten jeder Größe; Knochenplatten 

Elfenbein, Walroß- und andere Thier­
zähne, roh.........................................

Fischbein:
roh oder gerissen................................
abgeschliffen....................................

Schildpatt und Perlmutter, roh . . .

1.
50.

1.

10

60
50

355

356

gerollt, in Zöpfen; Weberzähne 
von Rohr, Weberdisteln, Besen
aus Reisstroh...........................

Grobe Waaren, Matten, Bodendecken, 
Schuhe rc. aus den sub Nr. 353 und
354 genannten Stoffen.......................

Geflechte (Tressen) aus den sub Nr. 353 
und 354 genannten Stoffen, soweit sie

1.

3.

50

50

—
395

396

397

398

30

16. — ck

—. 60

357

nicht unter Nr. 355 oder Nr. 357
fallen..................................................

Feine Waaren, nicht ausgerüstete Hüte, 
aus den sub Nr. 353 und 354 ge­
nannten Stoffen, auch in Verbindung

10. — - 399
400
401

4.
16.
10.

—

(30. —st^
mit Pferdehaaren oder Garnen, soweit 
sie nicht unter Nr. 361 fallen . . . 50. — —

402 Perlen und Korallen, ungefaßt. . . . 50. ( -

Confections- und Modewaaren. XVL. Hhonwaaren.
Kleidungsstücke, Leibwäsche und andere Thonwaaren, grobe:

fertige Waaren mit Näharbeit: (30. -st
( - 
40. —

403 Dachziegel, Backsteine, Röhren, Platten,
358 aus Baumwolle, Leinen od. Kautschuk 40. Fliesen, soweit sie nicht unter eine

—. 10 ^359
360

aus Wolle oder Halbwolle. . . . 
aus Halbseide, Seide, Pelzwerk . .

80.
100.

— 404
der nachstehenden Positionen fallen . 

Feuerfeste Steine; sog. Trottoirsteine
20

50361 Modewaaren; Damenhüte aller Art, aus- 405

406

aus gemeinem Sleinzeug ....

362

gerüstet (gärnirt); künstliche Blumen,
Schmuckfedern....................................

Herrenhüte aller Art, ausgerüstet (garnirt) 
NL. Mützen sind wie Kleidungsstücke, 

je nach Stoff und Beschaffenheit 
zu behandeln

100.
100.

— 30. —
Dachziegel, Backsteine: gedämpft, ge­

schiefert, glasirt. Balustres und ar­
chitektonische Verzierungen, soweit sie 
nicht unter eine der nachstehenden
Positionen fallen...........................

Röhren, Platten, Fliesen, Ofenkacheln:
1. 50 2. - ck

363 Betten (Matratzen, Kissen), fertige, ge­
füllte . 40.

20.

geölt, glasirt oder aus Steinzeug, 
soweit sie nicht unter Nr. 404 fallen,

364
Regen- nnd Sonnenschirme: 

baumwollene.................................... 16. —
nicht bemalt, nicht bedruckt, nicht ge­
schliffen, glatt oder gerippt, ohne Ver-

2. 2. - ^365 wollene, leinene................................ 40 zierungen en relitzf......................
366 seidene............................................. 30 — 407 Töpferwaaren, gemeine: mit grauem oder
367 Schirmgestelle, Schirmstöcke mit oder

ohne Federn................................
NL. Griffe und andere Schirmbestand­

theile sind nach der betreffenden 
Stoffrubrik verzollbar.

6. -
408

rothem Bruch, glasirt oder nicht glasirt; 
Stcinzeugwaaren, gemeine; Tiegel;
irdene Pfeifen....................................

Platten, Fliesen, soweit sie nicht als feine 
Fayence oder feines Steingut unter

2. 50 2. — ^

368 Getragene Kleider und gebrauchte Leib­
wäsche ............................................. 1.

15.
50 1. 50

Nr. 409 fallen, Ofenkacheln: bemalt, 
bedruckt, geschliffen, mit Verzierungen

369 Wagendeckcn, fertige........................... sn reliek. Architektonische Verzierungen, 
glasirt oder aus Steinzeug .... 10. 16. — ^

XV. Hhiere und thierische Stoffe» 409 Töpferwaaren mit weißem oder gelblichem
Thiere.

Pferde und Maulthiere......................
Cirkuspferde, auch wenn zur Wiederaus­

fuhr bestimmt.....................................
Füllen und Esel....................................

v. 8tüolr v. 8tüek Bruch; Fayence; seines Steingut, Por-
370
371

372

3.

3.
1.

—

zellan aller Art, Parian, Biscuit, 
Terrakotten und andere Töpferwaaren, 
soweit sie nicht unter eine der vorher­
gehenden Positionen fallen .... 25. — 16. — ^

373 Rindvieh mit oder über 150 IrA Gewicht 5. — —
374 Rindvieh von 60 bis 150 bx Gewicht . 2. — — XVL». Verschiedene Waaren.
375 Kälber unter 60 ÜA Gewicht .... 1. — — 410 Feine Quincaillerie aus Achat, Alabaster, 

Bergkrystall, Bernstein, Elfenbein, Jnis,376
377

Schweine mit oder über 25 Gewicht 2. — —
Schweine unter 25 lrK Gewicht . . . 1. — — Meerschaum, Perlmutter, Schildpatt,378 Schafe und Ziegen................................ —. 50 — sowie andere dergleichen Waaren, so-379 Bienenstöcke, gestillt................................ —. 20 — weit sie nicht unter eine der vorher- l30. —st380 Nicht genannte Thiere........................... frei — gehenden Abtheilungen fallen.... 100. — 16. -st

Thierische Stoffe.
Häute und Felle, rohe, grüne, gesalzene,

getrocknete.........................................
Häute und Felle, gegerbte, zugerichtete: 

mit Haaren, zu Sattler- oder Kürschner­
arbeiten rc..........................................

Thierhaare, nicht anderweitig genannte .

411 Kurzwaaren (Mercerie) aller Art, soweit > -
381 per lj per y sie nicht unter eine der vorhergehenden 

Abtheilungen fallen........................... 25. 16. —
382

383
8.

60

60

—. 60 8 512 Bureaubedürfnisse, Malergeräthe, Kaut­
schuk für den Bureaugebrauch, Schreib- 
uud Zeichnungsmatermlien, nicht ander­
weitig genannt ................................ 25. (16. -st 

( -
384 Borsten, sortirt und in Bündeln gebunden 

Pferde- und Büffelhaare:
2. — — 413 Siegel-, Pack- und Flaschenlack . . . 16. —

414 Spielzeug aller Art............................... 40. — 16. —
385 roh.................................................. 1. — — 415 Gegenstände zu wandernden Schaustel-
386 gereinigt, zubereitet........................... 7. — — lungen, wie Panorama rc. rc. . . . —. 40 —

i) Aus Leinen oder Kautschuk. — Korallen, ungefaßt. — st Eingelegte Kunsttischlerarbeiten. — st Aus Elfenbein. — -st Bleistifte; 
Kautschuk für den Bureaugebranch.


